stern.de - 30.10.2008

Österreich

Geiselnahme nach Banküberfall beendet
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Die Polizei konnte den Bankräuber auf einem Parkplatz stellen 

Eine Geiselnahme nach einem Banküberfall im österreichischen Feldkirch ist ohne Blutvergießen beendet worden. Der bewaffnete Täter war auf einem Autobahnparkplatz mit dem Auto der Geisel gestellt worden. Er wurde von Polizisten überwältigt und festgenommen.
Die Geiselnahme nach einem Banküberfall in der vorarlberger Stadt Feldkirch ist am Donnerstag ohne Blutvergießen beendet worden.

Nach Angaben der Nachrichtenagentur APA wurde der Täter auf einem Autobahnparkplatz bei Enns in Oberösterreich mit dem Auto der Geisel gestellt. Er wurde von Polizisten überwältigt und festgenommen. Die Geisel blieb bei der Aktion unverletzt. Der Mann hatte am Morgen eine Filiale der Raiffeisenbank in Feldkirch überfallen und war anschließend zusammen mit dem Opfer in dessen Auto geflohen.

Wie ein Polizeisprecher berichtete, betrat der Täter gegen 7.50 Uhr die Filiale der Raiffeisenbank im Ortsteil Tosters. Dabei habe er eine der drei weiblichen Angestellten in seine Gewalt gebracht. Anschließend flüchtete er mit der Geisel in einem Auto. Dabei soll es sich um einen blauen Golf handeln.

Die Polizei löste sofort eine landesweite Fahndung aus und rief die Bevölkerung zur Vorsicht auf. Der Mann sei mit einer Pistole mit Schalldämpfer bewaffnet.
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